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1 Allgemeines 
Vera�sta�ter	 �TTV 

Ausrichter	 �a�desverba�d ev. ge�ei�sa� �it ei�e� durchf�hre�de� Verei� 

2 Bewerbe 
1) Herre��Ei� e� 
2) Da�e��Ei� e� 
3) Herre��D$ppe� 
4) Da�e��D$ppe� 
5) (ixed�D$ppe� 

3 Spielsystem 
3.1 Einzelbewerbe 

Es gibt ei�e V$rru�de u�d ei�e Hauptru�de. Die beste� Spie�er b w. Spie�eri��e� werde� i� 
der Hauptru�de geset t. Die weitere� Spie�er werde� i� der V$rru�de i� �ehrere Gruppe� 
ei�getei�t- i� de�e� .eder gege� .ede� gespie�t wird. Die Hauptru�de� werde� i� 
/.$.�Syste� ausgetrage�. 

3.2 Doppelbewerbe 

/.$.�Syste� 

4 TeilnehmerInnen 
1e��u�ge� werde� v$� de� �a�desverb2�de� �ber die XTTV Date�verwa�tu�g abgebe�. 
Spie�erI��e�- die i� Aus�a�d spie�e�- 56��e� ihre 1e��u�g �ber das Se5retariat des �TTV 
abgebe�. Es gibt 5ei�e Tei��eh�erI��e�beschr2�5u�g. 

5 Zeitplan 
Gespie�t wird a�  wei Tage�. Abh2�gig v$� 1e��ergeb�is u�d abh2�gig v$� de�  ur 
Verf�gu�g stehe�de� TV�7eite� wird der 7eitp�a� v$� �TTV i� Absti��u�g �it de� 
Ausrichter festge�egt. 

De� Tei��eh�erI��e� s$��te die (6g�ich5eit gegebe� werde� a� V$rabe�d des erste� 
Wett5a�pftags i� der Ha��e ei� uspie�e�. 

6 Auslosung 
Die Aus�$su�g fi�det a� V$rtag des erste� Wett5a�pftags i� der Sp$rtha��e statt. Ei� 
geeig�eter P�at  ist hierf�r  ur Verf�gu�g  u ste��e�. 

7 Spielgeräte 
DO1IC hat das Recht f�r die Vera�sta�tu�g (ateria� �eihweise  ur Verf�gu�g  u ste��e�. Der 
�TTV 5�2rt dies ab- $b DO1IC v$� diese� Recht Gebrauch �acht. Dieses (ateria� u�fasst 
Tischte��istische- Tischte��is�et e- Schiedsrichtertische- 72h�ger2te- Ha�dtuchb$xe�- 
Ba�de� u�d Tischte��isb2��e. F�r Besch2digu�ge� w2hre�d der Vera�sta�tu�g haftet der 
Ausrichter. Es wird e�pf$h�e� ei�e Versicheru�g ab usch�ie?e�. 

Die (ateria�ie� si�d i� A�sch�uss a� die Vera�sta�tu�g i� de� Origi�a�verpac5u�ge� wieder 
ei� upac5e� u�d werde� durch ei�e Spediti$� abgeh$�t. S$w$h� bei der A��ieferu�g a�s auch 
bei der Abh$�u�g der (ateria�ie� durch die Spediti$� ist das (ateria� e�tspreche�d auf 
U�versehrtheit  u �berpr�fe�. 

  



8 Funktionäre 
Der Ausrichter hat f$�ge�de Vera�tw$rt�iche  u �$�i�iere�	 

 Tur�ier�eiter- der v$� �TTV u�terst�t t wird 

 A�sprechpart�er f�r (edie�arbeit 

 Vera�tw$rt�icher f�r die Fi�a� e� 

 Ha��e�vera�tw$rt�icher (A��ieferu�ge�- Auf� u�d Abbau- Abh$�u�g v$� (ateria�) 

 ($derat$rBHa��e�sprecher 

 DC 

 F$t$graph (Bi�der si�d de� �TTV  ur Verf�gu�g  u ste��e�D F$t$graph hat ei�e 
F$t$d$5u�e�tati$� der Sp$�s$re��eistu�ge�  u �ache�) 

 4 He�fer f�r Pu�5teei�gabe i� �ivestrea�i�g 

9 Schiedsrichter 
1 Oberschiedsrichter s$wie 1 Ste��vertreter werde� v$� Schiedsrichter�Ausschuss des �TTV 
�$�i�iert. Weiters wird ei� Schiedsrichter f�r die (ateria�5$�tr$��e v$� 
Schiedsrichter�Ausschuss �$�i�iert. 

A��e Spie�e si�d v$� gepr�fte� Schiedsrichter�  u �eite�. Die Schiedsrichter si�d v$� 
Schiedsrichterrefere�te� des �TTV i� 7usa��e�arbeit �it de� Schiedsrichter�Ausschuss 
des �TTV  u �$�i�iere�. 

Gru�ds2t �ich werde� die Spie�e v$� ei�e� Schiedsrichter ge�eitet. Bei TV�Spie�e� werde� 
die Spie�e durch ei�e� Schiedsrichter u�d ei�e� Schiedsrichter�Assiste�te� ge�eitet. 

Die /$ste� f�r Schiedsrichter werde� v$� �TTV getrage�. 

10 Hallenaufbau 
10.1 Wettkampftische 

Abh2�gig v$� 1e��ergeb�is. A� erste� Tag ist �it v$raussicht�ich 12 Tische� (14x7�)  u 
rech�e�. A�  weite� Tag si�d 4 Sh$wc$urttische auf ubaue�. 

10.2 Einspieltische 

Si�d i� ei�e� abgetre��te� Tei� der Ha��e $der ei�er a�dere� Ha��e i� Gehdista�   ur 
Wett5a�pfha��e  ur Verf�gu�g  u ste��e�. 

10.3 Tischtennisboden 

Ist f�r a��e Wett5a�pftische auf u�ege�. Der �TTV ste��t de� B$de�  ur Verf�gu�gD ei�e 
B$de�r$��e hat ei�e Breite v$� 2 (eter�D Tra�sp$rt wird v$� �TTV $rga�isiert. F�r das 
Ver�ege� des B$de�s werde� �i�deste�s 6 5r2ftige He�fer e�pf$h�e�. Idea�erweise wird der 
B$de� sp2teste�s bereits a� V$rtag ver�egt. Idea�erweise �iegt er ei�e 1acht- bev$r er 
ver5�ebt wird. Der B$de� darf �icht besch�itte� $der s$�st irge�dwie ver2�dert werde�. 
Besch2digter B$de� ist v$� Ausrichter  u erset e�. Der B$de� ist gerei�igt de� �TTV 
 ur�c5 ugebe�. 

10.4 Licht 

�icht s$��te g�eich�2?ig i� der gesa�te� Spie�b$x sei�. F�r TV�B$x s$��te� ca. 1000 �UX 
v$rha�de� sei�. A��ge�ei� si�d �i�d. 600 �UX ausreiche�d. Idea� si�d g�eiche Bedi�gu�ge� 
auf a��e� Wett5a�pftische�. 

10.5 Banden 

Bei de� Wett5a�pftische� a�  weite� Tag werde� A�B$ards b w. B�B$ards verwe�det. TV�
Tisch �it 36 A�B$ards u�d 4 T�re�. Tisch 2 �it 30 A�B$ards u�d 4 T�re� b w. B�B$ards. 
Tisch 3 u�d 4 �it .ewei�s 30 A�B$ards b w. B�B$ards. Der �TTV ste��t diese  ur Verf�gu�g. 
Die Ba�de� 56��e� i� Absprache �it de� �TTV �it eige�e� Sp$�s$re� �ber5�ebt werde�. 
Es steht de� Ausrichter frei a�ste��e der A�B$ards �ED�Ba�de� i� Absprache �it de� �TTV 
 u verwe�de�. Die Werbef�2che� des �TTV si�d auch auf �ED�Ba�de� sicher uste��e�. 



A� erste� Wett5a�pftag u�d bei de� Ei�spie�tische� werde� B�B$ards verwe�det. Diese 
werde� v$� �TTV  ur Verf�gu�g geste��t. 

11 Turnierleitung 
I� der Ha��e ist ei�e Tur�ier�eitu�g auf ubaue�. Ei� Tur�ier�eiter ist v$� Ausrichter  u 
�$�i�iere�. Die Tur�ier�eitu�g �uss �ber ei�e I�ter�etverbi�du�g verf�ge�. Der 
Tur�ier�eitu�g �uss ei�e Sprecha��age  ur Verf�gu�g stehe�- die i� der gesa�te� Ha��e bei 
Spie�betrieb  u h6re� ist u�d �ber die (usi5 abgespie�t werde� 5a��. Auf der Tur�ier�eitu�g 
s$��te ausreiche�d P�at  f�r Tur�ier�eiter- Sprecher- DC- �TTV�De�egierte�- 
Oberschiedsrichter u�d Ste��vertreter sei�. Der Tur�ier�eitu�g �uss ei� Druc5er  ur 
Verf�gu�g stehe�. Weitere �b�iche f�r ei� Tur�ier �$twe�dige (ateria�ie� (/�e��bretter- 
/uge�schreiber- …) si�d  ur Verf�gu�g  u ste��e�. 

Der Tur�ier�eitu�g hat ei� C$�puterB�apt$p  ur Verf�gu�g  u stehe� u�d die 
Tur�iers$ftware des �TTV ist f�r die Abwic5�u�g des Tur�iers  u verwe�de�. 

12 Call Area und Racket Control 
I� der Ha��e ist ei� Bereich f�r die Ca�� Area u�d die Rac5et C$�tr$�  ur Verf�gu�g  u ste��e�. 
Die A�f$rderu�ge� si�d �it de� Oberschiedsrichter u�d de� f�r die (ateria�5$�tr$��e 
 ust2�dige� ab usti��e�. F�r die Ba��auswah� ist ei�e Tischh2�fte ei�es Tischte��istisches 
$pti�a�. 

13 Pressebereich 
F�r a55reditierte (edie�vertreter si�d Sit p�2t e u�d idea�erweise Tische  ur Verf�gu�g  u 
ste��e�. I�ter�etverbi�du�g s$��te f�r die (edie�vertreter �6g�ich sei�. Erfahru�gsge�2? 
5$��t �i�d. 1 F$t$graf der GEPA. 

14 Players Lounge 
Ei� Aufe�tha�tsrau� �it 5�ei�e� S�ac5s (Obst- (�s�iriege�- …) u�d Getr2�5e ((i�era�wasser 
$h�e /$h�e�s2ure- …) ist de� Spie�er� u�d Spie�eri��e�  ur Verf�gu�g  u ste��e�. We�� 
�6g�ich auch �it (6g�ich5eite� sich hi��ege�  u 56��e� (Gy��asti5�atte�). 

15 Garderoben 
(i�d. 3 Garder$be f�r Herre� u�d 2 Garder$be f�r Da�e� s$wie 1 Garder$be f�r 
Schiedsrichter u�d 1 Garder$be f�r Schiedsrichteri��e� (absch�ie?bar) si�d  ur Verf�gu�g 
 u ste��e�. 

Garder$be  u� Aufh2�ge� v$� /�eidu�gsst�c5e� ((2�te�- …) der 7uschauerI��e� wird 
e�pf$h�e�. 

16 VIP 
Ei� VIP�Bereich �it Verpf�egu�gs�6g�ich5eite� f�r VIP’s wird e�pf$h�e�. 

VIP’s si�d v$� Ausrichter ei� u�ade�. 

Fa��s ei� eige�er VIP�Bereich geschaffe� wird- si�d P�2t e de� �TTV f�r desse� Sp$�s$re� 
 ur Verf�gu�g  u ste��e�. Wird ei� VIP�Bereich a�geb$te�- s$ ist dies de� �TTV �i�deste�s 
1 ($�at i� V$rhi�ei� be5a��t  u gebe�. Die Ei��adu�g f�r diese G2ste verse�det der �TTV. 

  



17 Streaming 
4 Wett5a�pftische werde� �it .e 1 /a�era ab de� erste� Wett5a�pftag �ive gestrea�t. Die 
/a�eras s$��te� auf ei�er erh6hte� P$siti$� (eve�tue�� auf der Trib��e) aufgeste��t werde�. 
7u�i�dest 20 (bit Up�$ad si�d �$twe�dig. /a�era- �apt$p- Capture Card ste��t der �TTV 
 ur Verf�gu�g. 1 He�fer .e Tisch ist f�r die Ei�gabe des Spie�sta�ds �$twe�dig. 

18 ORF Produktion 
7u de� A�f$rderu�ge� seite�s des ORF wird dieser /$�ta5t auf�eh�e� b w. ei�e durch ih� 
beauftragte Fir�a. 1 Wett5a�pftisch wird pr$du iert. Wievie�e Spie�e pr$du iert werde�- wird 
�it de� ORF ausverha�de�t. (eist si�d 3�5 /a�eras i� Ei�sat . Ei�e /a�era i� der 
Ver�2�geru�g der (itte��i�ie hi�ter de� Tisch �6g�ichst h$ch $be�. 2 /a�eras a� ei�er 
�2�gsseite des Tisches. 1 /a�era f�r I�terviews. 

Ce �ach A�f$rderu�g ist f�r ei�e� Jbertragu�gswage� ei�e P$siti$� (7� x 3�D 1x 32 A CEE 
Str$�a�sch�uss �$twe�dig) au?erha�b der Ha��e v$r usehe�. 7us2t �ich ist ei�e 
/$��e�tat$re�5abi�e v$r usehe�. Die B�ic5richtu�g des /$��e�tat$rs s$��te idea�erweise 
die se�be wie .e�e der Haupt5a�era sei�. 

I� der Ha��e ist ei� Bereich f�r de� Pr2se�tat$r s$wie f�r I�terviews v$r usehe�. 

19 Werbeflächen 
19.1 A-Boards 

A�B$ards werde� v$� �TTV  ur Verf�gu�g geste��t u�d 56��e� e�tspreche�d de� 
V$rgabe� des �TTV �it eige�e� Sp$�s$re� au?e� u�d i��e� v$� ei�er Druc5erei �ber5�ebt 
werde�. Die V$rgabe� des �TTV- we�che A�B$ards be5�ebt werde� d�rfe�- si�d ei� uha�te�. 
Es ist darauf  u achte�- dass die Farbe der �$g$s u�d auch der Hi�tergru�d der B$ards bei 
a��e� B$ards ei�heit�ich ist. �$g$farbe ist ei�farbig Pa�t$�e grau 415C. 

Die Sp$�s$re�p$siti$�e� i� der B$x si�d �it de� �TTV ab usti��e� (siehe A�ha�g). 

Wird Hi�fe bei� Bedruc5e� gebraucht- 5a�� der �TTV u�terst�t e�. 

19.2 Bodenlogos 

I��erha�b der Spie�b$x si�d bis  u sechs Werbef�2che� e�tspreche�d der f$�ge�de� 
Darste��u�g �6g�ich	 

 

F�r B$de��$g$s ge�te� die Besti��u�ge� des Absch�itt B Pu�5t 3.2.5.5 des Ha�dbuchs f�r 
de� Tischte��issp$rt i� �sterreich. A�s Farbe bei r$te� B$de� wird Pa�t$�e 877C 
e�pf$h�e�. Bei schwar e� B$de� �ight Grey (at Oraca� 072 RA� 7035. F�r ei� 
best�6g�iches Ergeb�is wird .e �ach /a�erah6he u�d E�tfer�u�g der /a�era  u� �$g$ 
das Stretche� des �$g$s e�pf$h�e�. Die Verwe�du�g v$� 3D�B$de��$g$s ist  u�2ssig. Die 
Darste��u�g v$� Hi�tergr��de� si�d bei B$de��$g$s �icht gestattet. 



Der �TTV beh2�t sich das Recht v$r- das B$de��$g$ rechts �ebe� de� Tisch f�r eige�e 
Sp$�s$re�  u verwe�de�. Dies �uss v$� �TTV sp2teste�s 1 ($�at v$r der Vera�sta�tu�g 
de� Ausrichter be5a��t gegebe� werde�. S$�st f2��t das Recht der Verwe�du�g dieser 
Werbef�2che de� Ausrichter  u. 

19.3 Untergestell des Tisches 

A� TV�Tisch ist ei� U�tergeste��  u �$�tiere�. Dieses wird v$� �TTV bereitgeste��t. De� 
Ausrichter steht das Recht  u 1 Werbef�2che auf diese� U�tergeste��  u verwe�de�. Dies 
�uss de� �TTV �i�deste�s 1 ($�at v$r der Vera�sta�tu�g be5a��t gegebe� werde�. 
S$�st f2��t das Recht der Verwe�du�g dieser Werbef�2che de� �TTV  u. 

19.4 Netzlogo 

Das Recht der Verwe�du�g ei�es 1et �$g$s geh6rt de� �TTV. 

19.5 Druckwerke 

Das �$g$ des �TTV s$wie die �$g$s der Sp$�s$re� des �TTV si�d auf a��e� Druc5wer5e� 
a� ubri�ge�. 

19.6 Kühlschränke 

I� der TV�B$x werde� �ebe� de� Schiedsrichtertisch /�h�schr2�5e aufgeste��t- die v$� 
�TTV  ur Verf�gu�g geste��t werde�. V$� Ausrichter ist ei� Str$�a�sch�uss a� dieser Ste��e 
 ur Verf�gu�g  u ste��e�. 

20 Verpflegung 
I� der Ha��e s$�� es f�r die Tei��eh�erI��e� die (6g�ich5eit gebe� s$w$h�  u (ittag a�s auch 
a� Abe�d etwas War�es (5$h�e�hydratreiche /$st L vegetarisch)  u esse�. 
/aderspie�erI��e� des �TTV s$wie die a�wese�de� Bu�destrai�er u�d Fu�5ti$�2re des 
�TTV si�d  u (ittag� u�d Abe�desse� a� beide� Wett5a�pftage� ( .B. �itte�s 
Esse�s�ar5e�) ei� u�ade�. 

Schiedsrichter si�d e�tspreche�d 
https	BBwww.$ettv.$rgBfi�ead�i�B�ediaBOETTVBD$5u�e�teBSchiedsrichterBI�f$r�ati$�MSchied
srichterMAbrech�u�g.pdf  u verpf�ege�. 

21 Preise und Siegerehrung 
P$5a�e .ede�fa��s f�r de� Erst�- de� 7weit� u�d die Drittp�at ierte� .ede� Bewerbs si�d v$� 
Ausrichter  u beschaffe�. Der �TTV $rga�isiert auf /$ste� des Ausrichters die $ffi ie��e� 
Staats�eisterschafts�edai��e� v$� Sp$rt Austria. 

Die Siegerehru�g fi�det i� A�sch�uss a� .edes Fi�a�e b w. .e �ach Wu�sch des ORF i� der 
Spie�b$x statt. Ei� Tisch f�r die P�at ieru�g der Preise ist bereit uha�te�. Opti�a� si�d 
Sp$�s$re�w2�de a�s Hi�tergru�d f�r die Siegerehru�g. Wird dies v$� Ausrichter ge�ut t- ist 
ei� E�twurf de� �TTV  ur Best2tigu�g  u �ber�itte��. Wird dies v$� Ausrichter �icht 
ge�ut t- wird v$� �TTV ei�e Wa�d  ur Verf�gu�g geste��t. 

Bewerb 1� P
at
 2� P
at
 3� P
at
 

Herre��Ei� e� 1 1 2 

Da�e��Ei� e� 1 1 2 

Herre��D$ppe� 2 2 4 

Da�e��D$ppe� 2 2 4 

(ixed�D$ppe� 2 2 4 

Su��e 8 8 16 

 

  



22 Eintrittskarten 
Ei�tritts5arte� d�rfe� ver5auft werde�. Preise �egt der Ausrichter fest. 

Frei5arte� s$wie VIP�Tic5ets 56��e� i� Sp$�s$re�pa5ete i�5�udiere� werde�. 

Schu�5�asse� 56��e� ei�ge�ade� werde�. 

V$� Spie�erI��e�- BetreuerI��e�- SchiedsrichterI��e� s$wie Fu�5ti$�2rI��e� u�d 
A�geste��te� des �TTV d�rfe� 5ei�e Ei�tritte ver�a�gt werde�. 

23 Programmheft 
Desig� u�d I�ha�t ist �it �TTV ab usti��e�. Sp$�s$re��$g$s des �TTV si�d ei� ubi�de�. 

24 Veranstaltungsplakat 
Desig� u�d I�ha�t ist �it �TTV ab usti��e�. Sp$�s$re��$g$s des �TTV si�d ei� ubi�de�. 

25 Interviewwand 
Die A�$rd�u�g der �$g$s u�d das Desig� der I�terviewwa�d ist �it de� �TTV 
ab usti��e�. 50% der �$g$s stehe� de� �TTV  u- 50% de� Ausrichter. 

26 Pressekonferenz 
Presse5$�fere� e� 56��e� i� Absti��u�g �it de� �TTV durchgef�hrt werde�. 

27 Übernachtungen 
Spie�er u�d Spie�eri��e� s$wie BetreuerI��e�- Fu�5ti$�2rI��e� s$��te� bei der Quartiersuche 
u�terst�t t werde�- s$fer� Bedarf besteht. 

De� Offi ie��e� des �TTV (�TTV�De�egierter- Schiedsrichter- fa��s gew��scht He�fer� i� der 
Tur�ier�eitu�g) ist ei� Quartier ab de� Tag v$r de� Tur�ier  ur Verf�gu�g  u ste��e�. 

Die V$rsta�ds�itg�ieder- die (itg�ieder der Pr2side�te�5$�fere�  des �TTV (�ax. 14 
Pers$�e�) s$wie Bu�destrai�er be�6tige� ebe�fa��s ei� Quartier. Die /$ste� �ber�i��t der 
�TTV. Ei�e Quartiere�pfeh�u�g ist v$� Ausrichter a� de� �TTV  u se�de�. 

28 Ärztliche Versorgung 
Ei�e 2r t�iche Vers$rgu�g ist durch de� Ausrichter f�r de� 1$tfa�� sicher uste��e�. 

29 NADA 
Jber Auff$rderu�g der 1ADA si�d R2u��ich5eite� f�r D$pi�g /$�tr$��e�  ur Verf�gu�g  u 
ste��e�. 

30 Rahmenprogramm 
30.1 Sitzungen der Präsidentenkonferenz 

Ter�i�e werde� v$� der Pr2side�te�5$�fere�  des �TTV v$rgegebe�. I� 1$r�a�fa�� �2uft 
die Pr2side�te�5$�fere�  �ber 2 Tage. Es ist ei� Tagu�gsrau�  ur Verf�gu�g  u ste��e�- der 
e�tweder v$� der Ha��e  u Fu? erreichbar ist $der i� ei�e� H$te�- i� de� die 
Tei��eh�erI��e� der Pr2side�te�5$�fere�  auch �ber�achte� 56��e�. I� Tagu�gsrau� ist 
ei� gr$?er Bi�dschir� $der ei�e Bea�er �it e�tspreche�der Pr$.e5ti$�sf�2che  ur Verf�gu�g 
 u ste��e�. Ebe�s$ �uss de� Tei��eh�erI��e� ei�e I�ter�etverbi�du�g  ur Verf�gu�g 
stehe�. /affee u�d 5�ei�e S�ac5s s$��te� a�geb$te� werde�. 

A� Tag v$r de� erste� Wett5a�pftag 5a�� v$� der Pr2side�te�5$�fere�  ei� 
Tischte��iseve�t gep�a�t werde�. Da u si�d i� der Wett5a�pfha��e Tische  ur Verf�gu�g  u 
ste��e�. 



30.2 Bankett 

Der Ausrichter hat a� erste� Wett5a�pftag abe�ds ei� Ba�5ett  u $rga�isiere�  u de� die 
/aderspie�erI��e� des �TTV- Fu�5ti$�2rI��e� des �TTV- a�wese�de A�geste��te des 
�TTV ei� u�ade� si�d. Da para��e� �$ch Spie�e �aufe� werde�- werde� �icht a��e 
Ei�ge�ade�e� tei��eh�e� 56��e�. 

31 Weitere Aufgaben des Ausrichters 
 I�f$ a� regi$�a�e 7eitu�ge� 

 I�f$ a� B�rger�eister- Sp$rtstadtrat- … 

 Reservieru�g der Ha��e bei der Ge�ei�de 

 Werbe�ateria�ie� (P�a5at i�5�. Sp$�s$re� des �TTV) 

 Ei�tritts5arte� pr$du iere� �asse� (auch f�r Sp$�s$re�) 

 �ustbar5eitsabgabe bei der Ge�ei�de beachte� 

 A/( a��e�de� 

 … 

32 Sponsorenleistungen für Sponsoren des ÖTTV 
32.1 Liebherr 

 (i�deste�s 4 A�B$ards i� der Spie�b$x 

 �$g$ auf a��e� Druc5s$rte� 

 Fir�e�tra�spare�t i� der Sp$rtha��e (fa��s  ur Verf�gu�g geste��t) 

 Sprech�e��u�g des Sp$�s$rs w2hre�d der Vera�sta�tu�g 

 F$t$d$5u�e�tati$� der Werbe�eistu�ge� 

 VIP�Arra�ge�e�t 

 �$g$ i� �ivestrea� 

32.2 Donic 

 (i�deste�s 3 A�B$ards i� der Spie�b$x 

 �$g$ auf a��e� Druc5s$rte� 

 Fir�e�tra�spare�t i� der Sp$rtha��e (fa��s  ur Verf�gu�g geste��t) 

 Sprech�e��u�g des Sp$�s$rs w2hre�d der Vera�sta�tu�g 

 F$t$d$5u�e�tati$� der Werbe�eistu�ge� 

 VIP�Arra�ge�e�t 

 DO1IC geb�hrt ei� ex5�usives Ver5aufssta�drecht- s$fer� v$rab 5ei�e vertrag�iche� 
Verei�baru�ge� des �TTV b w. Ausrichters �it a�dere� Ausr�ster� bestehe�. 

 �$g$ i� �ivestrea� 

32.3 ORF 

 �$g$ auf der I�terviewwa�d 

 �i�5 auf der Webseite (fa��s es ei�e Webseite gibt) 

 �$g$ auf 1ews�etter (fa��s es ei�e� 1ews�etter gibt) 

 2 A�B$ards i� der Spie�b$x 

33 Finanzen 
33.1 Ausgaben 

 Abgabe a� �TTV (P 1.500-00) 

 Tra�sp$rt B$de� 

 /�ebeb2�der B$de� 

 Tra�sp$rt A�B$ards 

 7us2t �iche �ichti�sta��ati$� fa��s �$twe�dig 

 Be5�ebu�g v$� A�B$ards �it Sp$�s$re��$g$s 

 Pr$du5ti$� v$� B$de��$g$s 



 Pr$du5ti$� I�terviewwa�d 

 Pr$du5ti$� v$� Tisch�U�tergeste�� 

 P�ayers �$u�ge 

 P$5a�e u�d (edai��e� 

 Verpf�egu�g f�r /aderspie�erI��e�- Bu�destrai�erI��e�- �TTV�Fu�5ti$�2rI��e� 

 Verpf�egu�g VIP’s 

 Druc55$ste� f�r Druc5wer5e 

 Ha��e�5$ste� 

 … 

33.2 Einnahmen 

 F6rderu�g durch de� �TTV (P 2.700-00) 

 1e��ge�d der Tei��eh�erI��e� (.e Tei��eh�erI� P 50D 1e��ge�d der Tei��eh�erI��e� 
�it Startverpf�ichtu�g ist v$� Ausrichter  u �ber�eh�e�) 

 Ei�tritte 

 Sp$�s$re�ei��ah�e� 

 F6rderu�ge� durch �a�d u�d Stadt s$wie Dachverba�d 

 Ver5auf v$� Pr$gra��heft 

 … 

  



34 ANHANG: Bandenplan (TV-Box 1) 
 

  
 �iebherr  D$�ic  �TTV 

  

          

�
T

T
V

 

        

D
$
�
ic

 

          

O
R

F
 

        

�
ie

b
h
e
rr 

�
T

T
V

 

        

O
R

F
 

         

�
T

T
V

 

          

          

          

         

�
T

T
V

 

�
ie

b
h
e
rr 

         

          

          

  
      

  

     �iebherr �TTV D$�ic   

 

 

TV�Haupt5a�era 


